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Auszug aus dem Puppenspiel: 

Das erste Mal seit langer Zeit haben die Eltern von Emil ZEIT. 

ZEIT mit der ganzen Familie in den Urlaub zu fahren.  

Emil möchte einen Koffer voll Spielsachen mitnehmen, damit er alles im Urlaub dabei hat.  

Seine Freundin Emmi bringt ihn zum Nachdenken: 

„Emil, hast du dir eigentlich wirklich gut überlegt, ob du diese Dinge alle brauchst? Man nimmt 

immer so viel mit und das meiste braucht man dann  nicht. Es gibt bestimmt so viel Neues, 

Wertvolles und Schönes zu entdecken. Ganz besondere Schätze. Ein solcher Schatz ist zum 

Beispiel: viel Zeit mit deinen Eltern zu verbringen … was zu erleben … zu entdecken und viiiiele 

neue Erinnerungen und schöne Eindrücke mit nach Hause zu nehmen.“ 

 

Emil überlegte eine Weile. Er fand den Gedanken von Emmi  gar nicht so schlecht. 

 

Emil: „Es stimmt schon, was Emmi da gesagt hat.  

 Es müssen nicht immer Gegenstände sein,  

 es können auch Erinnerungen sein, die wir in einen Koffer packen.“ 



 
                            Der Staudacher Kinderchor beim Gottesdienst 

Der letzte Staudacher Familiengottesdienst mit Pfarrer  

Josef Vilsmeier war der Auslöser für eine „Staudacher 

Schatzkiste“: Erinnerungen an die bisherigen gemeinsamen 

Familiengottesdienste der letzten 3 Jahre wurden vom Team 

„Kirche mit Kindern“  in die Schatzkiste gepackt.  

Nach einem DANKE an Pfarrer Josef Vilsmeier für die 

Unterstützung, die Offenheit und das Vertrauen in die Arbeit 

von „Kirche mit Kindern“ wurden von allen Kindern Wünsche 

in Papierform mit auf den Weg gegeben und anschließend in 

die Schatzkiste gepackt. 


